
17 Friseur-Aus-
zubildende der Salons
„Cabelo“ und „Junge
Köpfe“ durften bei einem
„Elternabend“ ihren An-
gehörigen zeigen, dass
sie schon im ersten
Lehrjahr mit anspruchs-
vollen Steckfrisuren und
Make-up-Styling umge-
hen können. Vertreter
des Handwerkskammer-
Bildungszentrums (HBZ),
des Anne-Frank-Berufs-

kollegs und der Junior-
Suite-Schule für Haare,
gaben an dem Abend im
„Cabelo“ einen Einblick
in die dreijährige Stylis-
ten-Ausbildung. Das Fa-
zit der Ausbildungspart-
ner: „Wir machen Schu-
le: Die Kooperation und
Integration laufen bes-
tens.“ Die Zukunft der
hoch qualifizierten Fri-
seure von morgen sei ge-
sichert.

Lehrlinge der
Mittel- und Oberstufe
aus elf Handwerksberu-
fen können im nächsten
Jahr praktische Erfah-
rungen in Norwegen ma-
chen. Das ermöglicht ein
Austauschprogramm, das
die Handwerkskammer
Münster 2014 mit der
berufsbildenden Schule
„Borgund Vidaregaande
Skule“ in der norwegi-
schen Stadt Alesund
durchführt. Ende März
kommt die norwegische
Gruppe für drei Wochen
nach Deutschland, An-

fang Mai reisen die deut-
schen Lehrlinge für drei
Wochen nach Norwegen.
Die Teilnehmer arbeiten
zusammen mit ihrem
Austauschpartner in des-
sen Ausbildungsbetrieb
und wohnen nach Mög-
lichkeit bei dessen Fami-
lie. Die deutschen Teil-
nehmer erhalten vor
ihrer Reise Englisch-
unterricht. Anmeldun-
gen sind noch bis Freitag
(29. November) bei der
„Kontaktstelle Ausland“
( 705-1460 oder
-1790) möglich.
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Nachwuchs mit Traumnote
Kaufmannschaft und IHK zeichnen zum ersten Mal gemeinsam ihre Spitzenabsolventen aus

Von Lukas Speckmann

Wegen Überfül-
lung geschlossen? Beinahe.
Im Rathausfestsaal wurden
zumindest die Sitzplätze
knapp, und auch in der an-
grenzenden Rüstkammer
gab es nicht mehr viel Aus-
wahl. 130 Einser-Azubis
wurden am Dienstagabend
gefeiert – und die haben na-
türlich Familie, Freunde und
Partner mitgebracht. So viel
Andrang, staunte Matthias
Lückertz, der Vorsitzende
der Kaufmannschaft zu
Münster von 1835, gab es
wohl noch nie in der immer-
hin 58-jährigen Tradition
dieser Bestenehrung.

In diesem Jahr rollten die
Kaufmannschaft und die In-

dustrie- und Handelskam-
mer (IHK) Nord Westfalen
ihren besten Ausbildungsab-
solventen der kaufmänni-
schen und industriell-tech-

nischen Berufe zum ersten
Mal gemeinsam den roten
Teppich aus. Auch darum
der Andrang.

1753 Auszubildende
münsterischer Unterneh-
men stellten sich in diesem
Jahr der Abschlussprüfung.
Bestanden haben 1637 von

ihnen, also 93,4 Prozent.
Und 130 Prüflinge, also 7,4
Prozent, haben ein „sehr gut“
erzielt – ein deutliches Zei-
chen für den großen Einsatz,
mit dem die Unternehmen
in Münster ihren Fachkräfte-
nachwuchs fördern.

Ein solcher Erfolg ist je-
doch nur möglich, wenn alle
mitziehen. Deshalb dankte
Matthias Lückertz ausdrück-
lich den Ausbildern, Kolle-
gen und Lehrern der Absol-
venten – aber auch den El-
tern, Angehörigen, Freunden
und Partnern. Spitzenleis-
tungen seien eben auch das
Verdienst derjenigen, die die
„neue Generation von Leis-
tungsträgern auf ihrem Weg
ins Berufsleben begleitet ha-
ben“, unterstrich Lückertz.

Den Spitzen-Azubis wünsch-
te er beruflich wie privat
einen kritischen Verstand
und den „Mut zur eigenen
Meinung“.

IHK-Hauptgeschäftsführer
Karl-Friedrich Schulte-Ueb-
bing lobte die Absolventen
für die richtige Entschei-
dung, das Berufsleben mit
einer betrieblichen Ausbil-
dung zu beginnen. „Besser
als jeder andere wissen Be-
triebe, welche Fachkräfte sie

zukünftig brauchen. Und ge-
nau die bilden sie aus.“ Des-
halb sei die Jugendarbeitslo-
sigkeit in Deutschland die
niedrigste in Europa.

Umso erstaunlicher sei der
Ruf nach Ausbildungsgaran-
tien, kritisierte der IHK-
Hauptgeschäftsführer. Ein
solches Instrument führe im
Ergebnis zu einer Ausbil-
dung „am Bedarf vorbei“.

Thomas Hartmann, Mit-
glied der Geschäftsführung
und Arbeitsdirektor der
BASF Coatings GmbH, gratu-
lierte den Ausbildungsbe-
sten mit sehr persönlichen
Worten: „Seien Sie neugierig,
bleiben Sie am Ball! Die Of-
fenheit muss Sie während
Ihres ganzen Berufslebens
begleiten.“

Der Infoabend
„Status freiberuflich“ bei
„Frauen und Beruf“ wid-
met sich am heutigen
Mittwoch den Freiberuf-
lerinnen in Medien und
Kultur. Dabei geht es um
die steuerlichen und
rechtlichen Pflichten der
Selbstständigen, um das
Thema Akquise und Ko-
operationen sowie um
die Frage, wann sich
freiberufliches Arbeiten
rechnet. Begleitet wird
der Abend von der
Unternehmensberaterin

Birgit Neyer – bei der
Wirtschaftsförderung
Münster für Beratung
von Freiberuflerinnen
zuständig – sowie von
Andrea Blome, Journa-
listin und seit 1999 mit
einem eigenen Redak-
tionsbüro selbstständig.
Die Veranstaltung be-
ginnt heute Abend um
19.30 Uhr bei „Frauen
und Beruf“, Warendorfer
Straße 3. Die Teilnahme
ist kostenlos.

Nordsee investiert eine Million Euro
Das Nordsee-Restaurant an der Ludgeristraße 10 ist
seit über 30 Jahren am Standort. Nach einer umfas-
senden, fast eine Million Euro teuren Renovierung
wird das Lokal am heutigen Mittwoch wiedereröff-
net. Der Gastraum mit Platz für rund 90 Personen
wurde auf insgesamt 100 Quadratmeter erweitert.
Restaurantchef Mohammed-Zubair Quadri leitet ein
Team von 18 Mitarbeitern.

Janin Agten (Ausbildungs-
betrieb LBS), Sarah Ame-
ling (Provinzial), Johanna
Austermann (Agravis),
Heike Averbeck (Aschen-
dorff Druckzentrum), He-
lena Baxpöhler (Baby-
One), Jörg Behrends
(BASF), Nadine Beisen-
busch (GAD), Debbie
Berghus (WWU), Oliver
Bertelsbeck (Global Distri-
bution), Carina Beuck-
mann (Bischöfliches Gene-
ralvikariat), Daniel Beutel
(Agravis), Timo Broek
(Aschendorff Services),
Martina Brüggemann
(AWA), Julia Bücker
(NRW.Bank), Ann-Cathrin
Dulle (Noweda Arzneimit-
tel), Dennis Eberhardt
(Sparkasse Münsterland
Ost), Maren Engländer
(ieQ-systems), Dominik
Englisch (Sparkasse), Anne
Eschhaus (BImA), Sebas-
tian Faber (H. Gautzsch
Elektro), Marc Fasel (West-
falen AG), Patrik Fieke
(Hengst), Inga Freese (Oe-
ding-Erdel), Michaela Ga-
leitzke (Sudmühlenhof),
Carolin Gehrke
(NRW.Bank), Judith Gel-
schefarth (WL-Bank), Ron-
ja Gibson (The Phone
House), Thorsten Giebel
(Ärztekammer), Joy Gielen
(Sparda-Bank), Kristina
Gispert (LWL), Matthias
Göcke (Hotel Schloss Wil-
kinghege), Carolin Grem-
me (Thomas und Bökamp
Ingenieurgesellschaft), Sil-
ke Greshake (DRV Westfa-
len), Katja Härtel (West-
fleisch), Sven Havers
(Kreyenborg), Jennifer

Herden (Petzhold), Timo
Herzig (DRV), Frederik
Hillmer (Carl Engelkem-
per), Svenja Hinkenlam-
mert (Telekom), Jonas
Hirschhäuser (BASF), Jana
Holtmann (LVM), Linda
Horstick (Stadtwerke),
Mathias Hüwe (Finanz In-
formatik GmbH), Eva Ise-
ringhausen (Deutsche
Bank), Katharina Jürgens
(BASF), Hendrik Jürgen-
schellert (GAD), Lina Ka-
tharina Kerstan (TEAM
Wandres), Elena Klein-
Heßling (LBS), Lukas Köh-
ler (Stadtwerke), Anne
Köppler (H. Gautzsch Elek-
tro), Natascha Kötterhein-
rich (Stricker), Christin
Kraka (Brillux), Sandra
Krämer (Medizinischer
Dienst der Krankenversi-
cherungen WL), Meike

Kretschmer (H. Gautzsch),
Tim Kreutzer (Kleist Versi-
cherungsmakler), Anne
Krüger (Hof zur Linde),
Steffen Kubitz (UKM),
Marlena Kugler (Baby-
One), Vera Kuhmann (no-
ventum consulting), Mar-
vin Lamenta (LBS), Sandra
Laumann (WWU), Janine
Lauvers (Coler), Vadim
Lewkowitsch (Rewe), Se-
bastian Lichtner (Provin-
zial), Christian Lieske (Ha-
verkamp), Jan Lindmeier
(GAD), Sabrina Lorkowski
(Hof zur Linde), Sabrina
Lührmann (Tchibo), Do-
minic Mach (Aldi), Felix
Mantke (Provinzial), Ka-
tharina Maßmann (LVM),
Ann-Christin Mey (Aldi),
Theresa Mitschang (Bil-
dungsinstitut Münster),
Melanie Niepötter (Appel-

rath-Cüpper), Jana Oing
(LBS), Timo Osthues
(Friedrich Braun GmbH),
Christina Patton (Primera),
Jennifer Pauli (Tierschutz-
verein Münster), Christian
Petry (Brillux), Bastian
Podlech (Westfleisch),
Marvin Prüm (ista
Deutschland), Axel Ranter
(Oeding-Erdel), Jessica
Reinermann (Petzhold),
Susann Reiter (Factory
Hotel), Nadine Reuber
(Reiseagentur Meimberg),
Stefan Rotterdam (Mose-
cker), Aimée Runde (Kai-
serhof), Merle-Maria Sa-
cher (Carl Viehoff GmbH),
Volker Schenk (Neukauf
Borgmann), Sven Frederik
Schlüter (DMI), Simon
Schmengler (LVM), Chris-
tine Schmitz (Ärztekam-
mer), Friederike Schöbe

(Carl Engelkemper
GmbH), Miriam Schöning
(Agravis), Tobias Schopp-
mann (Noweda), Philip
Schumacher (Netto), Kris-
tin Schwarze-Blanke
(NRW.Bank), Felix Seeber-
ger (Rewe), Joscha Spieker
(Rüschenschmidt & Tüll-
mann), Holger Stamm
(Olaf Schulze Nahrup), Ja-
na Steghaus (Landwirt-
schaftsverlag), Anna Stel-
machowski (Agravis), Ste-
fanie Strotmann (Thalia),
Eva-Maria Sudmann
(Sparkasse), Kathrin
Szczuka (Beresa), Marcus
Tebel (Agravis), Olivia
Thomalla (LBS), Robin
Thörner (BASF), Maria-
Christin Twehues (Agra-
vis), Katja Uecker (RWE
Vertrieb), Sabrina Vitt
(Agenta Werbeagentur),
Andreas von Bobart (Bun-
desnetzagentur), Nils Wal-
lus (WWU), Jan-Benedikt
Walter (Neukauf), Jennifer
Walters (West-Lotto), Lau-
ra Weber (Carmelo Capu-
to), Anika Webers (Westfa-
lenland Fleischwaren),
Philipp Wehmschulte
(Westfleisch), Karin We-
ning (Westnetz), Jos Wer-
ner (zeb/information.tech-
nology), Nadine Weßel
(Armacell), Julia Weyring
(DKM), Karina Widelmann
(Telekom), Timo Wiewel
(H. Gautzsch), Birgit Wilde
(BLB), Marcel Wilkmann
(Provinzial), Lena Wonne-
mann (Lückertz First Rei-
sebüro), Laura Wunderlich
(Perthes-Werk), Vanessa
Wybierek (LBS), Frank
Zemmin (Westfleisch).

»Die Chancen für
Leistungsträger wie
Sie sind wesentlich
größer geworden.«

»Sie haben einen
guten und krisen-
sicheren Einstieg ins
Berufsleben gewählt.«




